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GroßherzogliH Badische
Staats - Zeitung .

Nro . 121. Montag , den 2 . Mai . 1814 .

Deutschland .
Ein königl. baier . Armeebefehl vom i8 . Apr . erwähnt

mit Ruhm des Antheils , welchen dir im Felde stehenden
Truppen seit dem glänzenden Treffen am 2/ . Febr . bis
zum Einmarsch in Paris an den vorgefallenen Gefechten
genommen hat . Sämtliche Waffengattungen haben wie¬
derholt bewiesen , was Muth und Beharrlichkeit ' vermö -
gen . Hierauf werden verschiedene Offiziere , welche sich
ausgezeichnet haben , genannt . An ihrer Spitze steht
Se . k. Hoh . der Divisionsgen . Prinz Karl von Baiern ,
der seinen Truppen stets das schönste Beispiel gab ; er
erhielt das Großkreuz des russ . Alexander - Newski - Or¬
dens . Auch das unter dem Obersten Grasen Buttler in
Danzig gestandene 13. Linienregiment hat , obgleich von
seinen Waffenbrüdern lange getrennt , stets die Bahn der
Ehre verfolgt . Zehn russ. Offiziere , worunter 3 Generäle
und 3 Obersten , sind zu Rittern des Max - Josephs -Or¬
dens ernannt , und 19 baier . Militärs , vom Feldwebel
abwärts , haben die russ. St . Georgen -Ordensdekoratio »
fünfter Klasse erhalten .

Durch Innsbruck reiste am 26 . Apr . der Brigadier
Graf Balbi , Gesandter des Königs von Sardinien bei
Sr . Maj . dem Kaiser von Rußland .

Der Gen . Gouverneur des Mittelrheins , Hr . Justus
Grüner , hat zu Koblenz am 17 . Apr . folgende Erklärung
erlaffen : „ Uebelgesinnte suchen das falsche Gerücht zu
verbreilen , die Länder des Mittelrheins würden an Frank¬
reich zurükfallcn . Zur Beruhigung aller Ununterrichte¬
ten erkläre ich dasselbe hierdurch offiziell für durchaus un¬
gegründet . Wir haben keinen Krieg mit den Franzosen
mehr ; aber alle alte Deutsche werden mit Dcuschland
wieder vereinigt bleiben . So ist der Wille der flohen
verbündeten Monarchen . Dafür ist das Blut uns rer
Brüder geflossen. Und wer anderesbehauptct , verdient ,als Unruhstifter bestraft zu werden , wozu ich sämtliche

Behörden hierdurch anweise . Koblenz , den 17 . AprT
1814 . Der Gen . Gouverneur , Justus Grüner . "

Frankreich .
Die Pariser Journale vom 27 . Apr . enthalten die its

legraphische Nachricht vom 26 . halb 5 Uhr Abends , daß
der König Ludwig der XVIII . in Boulogne angekommeu
sey . Tag und Nacht wurde in Paris an Anstalten zum
feierlichen Empfange Sr . Maj . gearbeitet .

Unter den neusten Verfügungen Monsieur 's , als »
Lieutenant - General des Königreichs , bemerkt man fol¬
gende : Alle wegen Vergehen in Bezug auf die Konscrip -
tion verhafteten Individuen sollen freigclaffen werden ; die
Truppen und Offiziere der Artillerie , welche früher irr
holländ . Diensten standen , sind ermächtigt , in ihr Vater¬
land zurükzukehren ; die spanischen, portugiesischen , hol¬
ländischen , kroatischen unbillyrischen Pionnierskorps sind»
aufgelöst , und die Mannschaft , woraus sie bestehen , soll
in ihr Vaterland zurükgeschikt werden ; die bisherige
Stadt Napoleon soll den Namen Bourbon - Vendee füh¬
ren ; in jede der Militärdivisioneu sollen kön . Komiffariew
geschikt werden , und zwar in die r . ( Paris ) Marschalll
Perignon ; in die 2 . (Mezieres ) Herzog von la Roche-
soucault d'

Hudoville ; in die 3 . ( Metz) Marschall Keller¬
mann ; in die 4 . (Nancy ) Graf Roger de Damas ; iw
die 5 . (Straßburg ) Ritter de ka Salle ; in - die 6 . (Be -
sanqon) Marquis de Champagne ; in die 7 . ( Grenoble )
Graf Aug . de Juigne ' ; in die 8 . (Toulon ) Graf Brun »
de Boisgelin ; in die 9 . (Montpellier ) Gras Mathren de
Montmorency ; in die 10 . (Toulouse ) GrafJul . de Pvlig -
nac ; in die 11 . (Bordeaux ) GrafDejean ; in die rs . ( la
Rschelle ) Hr . Gilbert de Voisins ; in die 13 . (Rennes ) Graf
von Ferrieres ; in die 14. (Caen > Herzog Karl von Piacen -
za ; in die 15. ( Rouen ) Staatsrath Begouen ; in die 16 .
( Lille) Malschall Mortier , Herzog von Treviso ; in die
18 . (Dljon ) Gen . Nausvuty ; in die 19. (Lyon) Graf
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Alexis de Noailles ; in die 20 . (Perigueux ) Gen . Ma -
rescot ; in die 21 . (Bourges ) Staatsrath Otto ; in die

22 . (Tours ) Vicomte d'Osmond .
Zn einer Audienz , welche eben genannte Kommiffa -

rien am 24 . Apr . bei Monsieur hatten , sagten Se . k .

Hnchr-nrrft^ ^ m.dern : „ Meine Herrn , ich habeihneneine
wichtige apdertraut , und ich habe sie auf eine

ArtLen (aW ) ^ aß Franzosen , welche verschiedene Mei -

nungen ) <Wen , ^ ieichmäsig den Zustand Frankreichs kennen
lernen könn/n . Sie werden alle fühlen , wie sehr Vergessen¬
heit däZ Vergangenen , gegenseitige Opfer , kurz , die auf -

richtige
'Ä 'ereinigung der Wünsche und der Willennöthig

ist , um so viel Unglük wieder gut zu machen . Bringen sie
dem Volke Hofnung , und dem Könige Wahrheit . Sagen

sie überall , wiederholen sie es bis unter dem Strvhdache
der Armen , daß der König mit den Gesinnungen eines

Vaters ankommt , und daß er die Leiden seiner Kinder

theilen wird , bis denselben .abgeholfen ist . "

Am 26 . Apr . besuchten Se . Maj . der Kaiser von Oest-

reich die Mazarin
'
sche Bibliothek . Bei dem Anblicke von

.eigenhändigen Randglossen Ludwigs XVI . in dem Exem¬

plar des Reiseplans von Lapeyronse sagten Se . Maj . :

Es geht den Königen , wie andern Menschen .; nicht jene,
die am meisten Lärmen machen , verdienen am meisten

Ruhm , und oft läßt man erst noch ihrem Tode ihnen Ge¬

rechtigkeit wiederfahren . "

Am 27 . Apr . wollten Se . Maj . der Kaiser von Ruß¬

land das Theater der Komischen Oper .mit Ihrer Gegen¬

wart beehren .
Der bekannte Schriftsteller Mercier , Mitglied der 3.

Klasse des Instituts , ist am 26 . April Abends zu Paris

gestorben .
Am 30 . Apr . reiste von Straßburg eine aus den HH .

Ehastelain , Magnier -und Lotzbeck bestehende Deputation

mach Paris ab .
Am 26 . Apr . standen die zu 5 v . h . konsolidirten Fonds

zu 63^ , und die Bankaktien zu 940 Fr .

Von Brüsselwird unterm 26 . April gemeldet : „Seit

einigen Tagen werden mehere Hotels , die bisher unbe¬

wohnt waren , wieder in bewohnbaren Stand gesczt ;

Man bringt in dieselbe viele kostbare Möbels , die man

,großen Theils aus dem Pallaste Lacken kommen laßt .

Menn .man den Aussagen mehrerer Personen , welche für

^ uk unterrichtet gehalten werden , Elauben beimessen kann,

f° s' ud diese Hotels für die Bevollmächtigten der alliirten
Mächte bestimmt , die sich zu Brüssel zu einem Kongreß
versammeln sollen , um daselbst die Grundlagen fcstz »se¬
tzen , auf welchen in der Folge der Friede und das Glük
aller Völker Europa 's beruhen soll . — Vorgesteen gab
der Hr . Gouverneur Earnot zu Antwerpen dem General¬
stab der engl . Armee ein glanzendes Diner . "

Italien .
Ueber die lezten Krirgworfälle in Italien enthalt d 'e

neuste Wiener Zeitung folgende offizielle Nachrichten :
„ Den Dispositionen des Königs von Neapel zufolge , be¬
werkstelligten die Truppen am iz . Apr . , mit Tagesan¬
bruch , ihren Uebergang über den Ta . o in 3 Kolonnen ,
und zwar die erste bei Medesano , unter den Befehlen des
k . k . Gen . v. Gober ; diezweite , undeigentlich dieHauptr
kolonne , geführt von dem Gen . Grafen Nugent , in der
Richtung gegen Castelguelfo , und die dritte , unter dem
Kommando des Oberstlieut . Bourguignon , vom Reg Lu-
signan , bei Grugno . Der Gen . Graf Nugent gieng
nach einer kurzen , aber lebhaften Kanonade , in zwei Ab-
theilungen über den Fluß , über welchen die Truppen mit
großem Freudengeschrei und der rühmlichsten Entschlossen¬
heit sezten , ungeachtet das reissende Wasser ihnen bis an
die Brust reichte , undmehrere , befondcrsNeavolitaner , mit
sich fortriß . Gleich nach dem Uebergange sieng bei der 2 .
und der 3 . Kolonne ein heftiges Feuer an ; da jedoch die
zweite Äbtheilung , geführt von dem Gen . Grafen von
Starhemberg , auf der Hauptstraße von Piaceuza in die
Flanke der feindlichen Stellung vordrang , so wurde der
.Feind bald aus allen seinen Aufstellungen , deren ihm der
VortheÜ des Terrainsmehrere darbot , durch die Tapfer¬
keit der Truppen , ungeachtet der hartnäckigsten Gegen¬
wehr , geworfen . Von mehr als vierhundert Fein¬
den , die in unsere Hände sielen , wurden bei Castel¬
guelfo 3 Offiziere und 200 Mann , bei Grugno 1 Chef
de Bataillon , 2 Kapiräns und bei 100 Mann nebst einer
Fahne , und durch den Gen . G -afen Starhemberg 120
Mann gefangen gemacht . Die Ausdauer aller Truppen
bei den bis in die Nacht anhaltenden Gefechten ist um so
lobenswerther , als sie gegen einen mel flackern Feind zu
kämpfen hatten , indem die erste Kolonne , wegen der
schlechten Wege- durch da ? Gebirge , ihre Bewegungen
nicht ausführen , und sich daher auch nicht an die übri¬

gen Truppen anschließen konnte . __
Der Gen . Lieut . Ca -

raSeosa , Graf Mier und Gen . Eckhart haben dem An¬

griffe bei Castelguelfo beigewohnt , und durch ihre Gegen¬
wart den Muth der Truppen erhoben . Insbesondere
hat sich jebod) der Gen . Gral Smrhemberg durch die
Tapferkeit hervorgrthan , mit welcher er sich bei Fioren -
zuola gegen den heftigsten Andrang des Feindes behaup¬
tete , bis die tournirende Kolonne des Oberstlieut . Ba¬
ron Bourguignon , welche gerade in dem bedenklichsten
'Augenblicke anlanqte , ihm zu Hülfe kommen , und dem
ungleichen Gefechte eine entscheidende Wendung geben

.konnte , in deren Folge auch Fiorcnzuol .i noch in der
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Nacht vom Feinde geräumt werben mußte . Auch Gen .
Senitzer hat sich durch Muth und Geschiklichkeit, in Füh -
nmq deö reckten Flügels , sehr ausgezeichnet . (Hier folgtdas
Lob mehrerer anderer Offiziere .) Der Gen . Graf Nugent
giebt seinen Verlust beiläufig , mit Einschluß der Neapo¬
litaner , aufZoo Mann an , dagegen der Feind bis 900
Mann verloren haben soll . Uebrigcns ist auch diezweite
englische Division aus Sizilien zu Livorno gelandet , und
der engl . Gen . Roth hat , nachdem er am Zl . März
Spezzia und das Fort St . Maria eingenommen hatte ,
und somit Meister vom Golfo di Spezzia geworden war ,
am 8 . Apr . auch Sestri und Chiavari angegriffen und
erobert , wobei demselben mehrere hundert Gefangenein
die Hände gefallen sind. "

Der Bote von Südtirol vam 23 . April liefert fol¬
gende Nachrichten : , . Das k . k . Hauptquartier soll dem
Acrnch -nen nach von Verona gegen Ende Aprils vorwärts
bis Turin verlegt werden . Die Festung Mantua ist ge -
vfnet ; k . k. östreich . Offiziere kommen hinein , und finden
die ausgezeichenste Aufnahme . Franzosen sind schon die
meisten nack ihrem Vaterlands zurükgekehrt , und es
wird nun die Entscheidung über Italien erwartet . " —
„ Livorno , den 14 . Apr . Die gestern um 2 Uhr Nach¬
mittags von der provisorischen Regierung in Bastia hier¬
her abgeschikte Brigantine , St . Katharina , ist heute
Morgens unter franz . Flagge als Parlementar mit bei¬
läufig 300 Wann von dem franz . Kolonialbataillon hier
eingelanfen . Eine halbe Stunde darauf traf die Fclucke,la Vergine del Rosario , mit 6 Passagiers ein , unter wei¬
chen sich 4 Devutirten der provisorischen Regierung , die
Herren Morelli , Negroni , Grezoni und Sucherau befan¬
den , von welchen wir folgendes erfahren haben : Die Ein¬
wohner von Bastia , der französ . Regierung müde , und
dmch die Gewaltthatigkciten , welche Gen . Berthier zur
Eintreibung von 500 .000 Fr . anwenden wollte , machten
am 11 . d . um 2 Ühr Nachmittags einige Versuche , sichvon derselben zu befreien . Der Festungskommandant de
Launay , welch er 2020 Mann befehligte , ließ die Kanonen
gcgen ' die Stadt wenden ; allein die Einwohner batten
das Thor St . Georg schon besezt , und als Ge » . Easaltaeine Verstärkung derbciführcn wollte , ward er durch das
Feuern der Einwohner zum Rükzuge gezwungen . Die
Zitadelle wurde hierauf genommen , die Garnison ent¬
saftet und der Kommandant mit seinem Gen . Stabe in
Verwahrung genommen . 300 Kroaten , hierdurch in
Freiheit gesezt , dienen nun ' der Stadt als Besatzung .Aehn ' icke Vorfälle fanden in St . Fiorenzo , Capraja ,Porto r Ferrajo und in andern Orten '

llatt . General Ber -
tbier b ' findet sich in Ajaccio , und scheint sich gegen dieBüraer vertheidigcn zu wollen . Laos daraufwurde eine
proviwnsche Negierung von 13 Mitgliedern , Hr . Videanals Präsident , und eine neue Munizipalität , Hr . Cecconials Präsident , erwählt . Alle verhaftete Priester wurdenin Freiheit geiezt . Die Deputation scheint sich an
Lord Bentink um Unterstützung wenden zu wollen .

" —
„ Jmola , den 16 . Apr . Seine yapsil . Heil , legtenam grünen Donnerstag das. heil . Sakrament bei , und

erschienen Abends , wie auch am Charsreitag zum Gebet
in der Kathedralkirche . Am Ostertage wohnten Dieselben
dem Hochamte bei , und ertheilten sodann dem von allen
Seiten zuströmenden Volk , so wie auch am Ostermontage
vom Stadthause den Segen . Die Zahl der anwesenden
Fremden kann über 25 .000 angenommen werden . Unter
den leztern befanden sich viele Standespersonen , als : die
Fürsten Barberini , Ruspoli , Giustiani , Altieri , Grado ,der Herzog von Altcms und viele Bischöffe . Se . Heil , reis¬
ten heute unter einer Bedeckung berittener Natioualgardennach Forli ab . Sie hinterließen den hiesigen Armen 100
Louisd 'or und beschenktendie Nationalgarde reichlich, wel¬
che die Wache gehalten hatte . " — „ Padua , den 20 .
Apr . Wir erhalten aus Florenz folgende Proklamation :
Ferdinand lll . von Gottes Gnaden Großherzog vonTos -
cana . Indem die göttliche Vorsehung die verbündeten
Armeen so ausgezeichnet gesegnet , hat sie selbe in den
Stand gesezt , die Ansprüche , welche die alten Souverains
auf ihre Staaten hatten , geltend zu machen. Zn Folge
dessen haben die hohen verbündeten Machte beschlossen ,mir mein Toskana , nebst andern Staaten zurükzu geben .
Und wir ernennen , kraft Gegenwärtigem , den Fürsten
Rospigliosi zu unterm Bevollmächtigten , um in unserm
Namen von Toskana und den b igefügten Staaten Besiz zunehmen . Er wird die Funktionen eines Gen . Gouver¬
neurs bis zu usiserer Ankunft ausüben , die bald erfol¬
gen soll , indem es uns am Herzen liegt , sobald möglich
zu unfern lieben Unterthanen zurükzukehren . Er wird
unterdessen alle öffentliche Beamten bestätigen , insofern
ihre Treue an die heil , kaftol . Religion , die uns am
Herzen liegt , erwiesen ist . Dem F . M . Grafen von Belle¬
garde , Befehlshaber der ? . k . östreich. Armee in Italien ,ist die Ausführung dieses Rescripts aufgetragen . "

O e s t r e i ch .
Am 23 . Apr . wurde der Wiener Kurs aus Augsburg

^u 190Z Uso , und zu 188^ zwei Monate norirt .

Von dem wärmsten Dankqefühl durchdrungen , halte
ich es für eine angenehme Pflicht , den braven Bewob -
nern des Neckarkreisis für die mannichfal - igen Beweise
von Anbänqlichkeit und die thätige Unterstützung , wo¬
durch sie dem 7 . Landwehrvataillon -ihre Lheilngbmq zuerkennen gaben , den verbindlichsten Dank zu sagen . Vor¬
züglich erfreulich ist es mir aber , im Namen dieses .Ba¬
taillons dem würdigen Frauenverein sowohl , nie auch dem
une .müdlich fü ' unser Bestes wirkenden Neckartz:eisdv '»k-
torium und Stadtmagistraie zu Mannheim für di ^ zahl¬
losen Beweise ihres patriotischen Eifer ? , der . .Vers aber
Mannheims edeln Töchtern , welche das Bataillon mit
einer Fahne , die sowohl durch ihr Aeussrrcs , als auch
durch ihre darauf gestikten kraftvollen Inschriften allge¬meine Bewunderung und Aufmunterung erregt . dem
schönen Werke ihrer

'
Hände , beschenkten , die lebhafteste

Erkenntlichkeit laut an den Tag legen zu können . Möch¬ten des Neckarkreises biedere Bewohner für alle diese aus
Patriotismus dargebrachten Opfer in der treuen Anhang -
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lichkeit und heißen Liebe fürs Vaterland , welche jeden
ihrer im Felde stehenden Landsleute beseelt , ihre Beleh¬
nung finden ! Vorposten Neumühl bei Kehl , den 29 .
Apr . 1814 . Der Ma ; or und Kommandeur des 7 . Land -
wehrbataillons , Baron v . Dalberg .

, «i^ rr >r~ni- —~ •

Unterzeichneter hat von unbekannter Hand 4Dukaten _
für verarmte Hamburger erhalten , für deren zwekgemaße
Uebermachung und Anwendung er besorg: seyn wird .

Karlsruhe , den 1 . Mai i8i4 >
Chr . Griesbach .

Tbeater - Anzeige .
Dienstag , den Z . Mai : Das Mädchen von Marien¬

burg , fürstliches Familiengemälde in 5 Aufzügen .

4. « des - Anzeige .
Den 38. April , Morgens z Uhr , starb zu Stuttgart , nach

einen , kurzen Krankenlager au einer Lungen - und Leberentzun -
dung , die Frau Marie Sybille v . Reck , Wiltwe des Großh .
Bad . Obervogls v . Reck , in ihrem 5y . Lebensjahre . Diesen
höchst schmerzlichen Berlust machen hiermit Namens der Hinter¬
bliebenen ihren sämtlichen Freunden und Verwandten , unter
Berbittung der Beileidsbezeugung , bekannt

die Loällermänner ,
Frhr . Marscholl v. Bieberstein ,

Großh . Bad . Staatsminister und Gesandter .
Frhr . Gölcr v . Ravensburg rc .

Karlsruhe . sStekbrief . jj Der unten näher hc -
schriebcne ledige Bäucrsgesell , Joseph Schwarz , von Wald¬
rohrbach bei Landau gebürtig , hat sich gestern Mittag dahier
aus seinem Dienste heimlich entfernt , und derEnrwendungmeh -
rerer Effekten und baaren Geldes verdächtig gemacht . Derselbe
wird daher vorgeladen , binnen 4 Wochen a dato sich dahier zu
stellen , und von dem gegen ihn obschwebenden Berdacht zu rei¬
nigen , widrigen Falls er des angeschuldigten Vergehens für ge¬
ständig würde geachtet , und das Weitere auf Betreten gegen
ihn Vorbehalten werden .

Zugleich ersucht man sämtliche obrigkeitliche Behörden , auf
diesen Menschen zu fahnden , und im Betrelungsfalle , gegen
Ersaz der gehabten Kosten , wohlverwahrt anher einzuliesern .

Karlsruhe , dn 21 . April 1814-
Großherzogl . Stadtamt .

Vdt . Köchlin .
Signalement .

Georg Joseph S ch w arz , ungefährü Schuh groß , 20 Jahr
«lt , hat dunkelbraun » Haare , ditio Augenbraunen , platte Stir¬
ne , entzündete rokhe Augen , lange Nase , blatternarbiges läng¬
liches Gesicht, gewöhnlichen Mund , trug einen grautuchcnen
ssLammes , weiße Weste , schwarzgefärbte leinene Hosen , Schuhe
Mit Bändeln gebunden .

Steinbach . sSchuldrn - Liquidation ^ Diejeni¬
gen , welche eine Fordern,,g an das verschuldete Vermögen der
verstorbenen Joseph Schmalzischcn Eheleute zu Vahrnbalt
zu machen haben , müssen ftlche Donnerstags , den 5 . k. M . Mai ,
im Großherzogl . Amtsrcvisorat dahier tiquidiren , ansonsten sie
nicht mehr damit gehört werden können .

Steiubach , den 4 . April 1814.
Großherzogliches Bezirksamt .

Gärtner .
Karlsruhe , s Ed ikta I la d nn g . ^ Alle diejenigen ,

« eiche » an den abwesenden Unteroffizier , Jakob Wahl , vom

\
Großherzogl . leichten JnsanteriebataHlon , ober an dessen ver¬
storbene Ehefrau , Elisabeth , geb. Wehrlin , eine rechtmä-
sige Forderung zu machen haben , werden hierdurch zu deren
Borbringung und Darlegung der Bewcisurkunden , auf Frei¬tag , den 6 . Mai d . I . , Morgens 9 Uhr , vor die Unterzeich¬nete Stelle mit dem Beisaz vorgeladen , daß auf diejenigen ,welche sich bei dieser Lagfahrt nicht selbst , oder durch Bevoll¬
mächtigte , melden , bei Auseinandersetzung der Masse keine
Rüksicht genommen werden kann .

Karlsruhe , den 24 . März 1814.
Großhcrzogliches Garnisous -Auditorat .

Vogel .
Müllheim . sPferde - Diebstahl . ] In der Nachtvom 22 . auf den 2Z . April d . I . wurden durch gewaltsamen Ein¬

bruch , dem hiesiaen Müller Clais die hier unten stgnalisirten
zwei Pterde nebst einem beinahe noch ganz neuen Fuhrftktel ,mit Messing beschlagen , auf dessen hintern Seite die Buchsta¬ben 8 . L . und ein Mühlrad , auch auf dem Stangen - Eisen die
Buchstaben L . 8 . H . angebracht sind , entwendet . Der Verdacht
dieses Diebstahls fällt auf einen Putschen der mit einem blaue»
Rok , blauen Hosen , runden Hut und Schuhen gekleidet ist.

Sämtliche Staats - und Militärbehörden werden daher ge¬
ziemend ersucht , auf diesen Putschen beliebig fahnden zu lassen,
solchen im Beiretungsfall zu arretiren , und gegen Ersrz aller
Kosten aesüllig hierher licsern zulasten , auch im Fall ei was von
diesen Pferden entdekt werden sollte , beliebige Auskunft darüber
anher gelangen zu lassen .

Müllheim , den 26. April 18 : 4 .
Großherzoaliches Bezirksamt .

Wagner .
Sonntag .

Signalement .
Das eine ist dreijährig , 14 bis 15 Faust hoch , ein Münch,

Schwäbischen Schlags , von kastanienbrauner Farbe , hat aufder
St :rn einen kleinen weißen Stern , und hinten auf dem Kreuz
einen kleinen Flek , ohngefähr in der Größe eines großen Lhalers ,
wo die Haare etwas kürzer sind , als die übrigen , was von ei¬
nem Geschwür herrührte . Das andere ist ebenfalls dreijährig ,
etwas kleiner , von rolhbrauner Farbe , ein Münch und Frey¬
berger Schlags , hat auf oer Stirn einen weißen Stern , und
einen weißen Streifen über die Rase herab .

Di e tz. sB e kanntmachu n g .) Da die Fürst ! . Lranien -
Naffauische Ncnlkammer zu Dillenburg beschlossen hat , den
Fachinger Mineralbru nen vorerst in eigene V - iwaltung zu neh¬
men , und mir die Direktion dieser Verwaltung zu übertragen ,
so mache ich dieses zu dem Ende bekannt , damit alle diejenigen ,
welche Fachinger Wasser zu haben wünschen , sich di'eserhalb an
mich oder an die Direktion des Fachin , er Mineralbrunnens zu
Dietz wenden können , von welcher , wenn in Hinsicht der seit¬
herigen Preise eine Aenderung statt findet , ebenfalls , die nüthige
Auskunft ertheilt werden wird .

Dietz , den 22 . März iS » 4 .
Eberhard , Kammerrath .

Karlsruhe . sEntwendcte Löffel . ] Es sind am
2y . Apr . aus einem hiesigen Hause zwei silberne schwere Kaffee -
Löffel und ein kleiner Kinder - Eßlöffel , woraus der NameLjscire
eingravirt ist, entwendet worden ; sollten diese Theile zum Ver¬
kauf angeboten werden , so bittet man , gegen eine Belohnung
von 2 brabänter Lhalern , solches im Staats -Ieiiungs - Äomptoir
gefälligst anzuzeigen .

Karlsruhe . sKauf - Antra q . ] ' 3 n einer Kreisstadt
des Großher - ogthums wird eine sehr frequente und gut einge¬
richtete Apotheke , unter vcrtyeilhasten Bedingnissen , aus freier
Hand verkauft . Nähere Auskunft hierüber erlheilt das Staats -
Aeicungs-Kvmptoir. _
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